
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Pfadis, 

In der Advents- und kalten Jahreszeit Kerzen anzuzünden, ist immer wieder eine 

schöne und gemütliche Idee. 
 

Diesmal sollt ihr aus bestehenden Kerzen, eigene und einzigartige Formen 

kreieren. Und das funktioniert folgendermaßen: 

Nehmt euch eine große Schale oder eine Auflaufform und befüllt es mit warmen 

bis heißem Wasser (aber so warm, dass ihr noch eure Hände eintunken könnt; ca. 

40°C). 

Anschließend legt ihr die Kerze in das Wasserbad, um sie biegsam und 

bearbeitbar zu machen. 

In diesem Zustand könnt ihr sie nun verbiegen, drehen oder färben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kleiner Tipp: Seid nicht zu ungeduldig und wartet ein paar Minuten, bis die 

Kerzen wirklich weich genug sind, um sie zu verformen! 

Lasst die Kerzen zum Schluss noch 15-20 Minuten im Bad auskühlen! 

 

Schickt uns ein Foto von euren Kreationen! 
 

Viel Spaß und frohes Schaffen! 

   

Eure Stammesleitung  

 Verbiegen: Am besten lasst ihr die 

Kerze dabei im warmen Wasser, 

sodass sie nicht so schnell bricht. 

 
 

 Drehen: Nehmt euch dazu ein 

Nudelholz und rollt die zu 

drehende Fläche platt. 

Anschließend könnt ihr dieses Stück 

um die eigene Achse drehen. 

 

 

 Färben: Nehmt euch dazu ein 

kleines zusätzliches Stück Wachs 

und farbige Wachsmalplättchen, 

die ihr in einer kleinen Schale im 

Wasserbad schmelzen lasst. Nach 

dem Umrühren könnt ihr eure 

Kerze in die flüssige Masse 

eintauchen lassen und einfärben. 

 


